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Arthropoden an Jungbuchen (Fagus sylvati-
ca L.) in Naturverjüngungen und Voranbau-
ten des Erzgebirges und des Harzes

(Schriften aus der Forstlichen Fakultät der
Universität Güttingen und der Niedersäch-
sischen Forstlichen Versuchsanstalt, Band
120/1996)

135 S., Sauerländer, Frankfurt am Main, DM
31-, ISBN 3-7939-5120-0

insekten an Jungbuchen. Zu jedem Insekt
werden auch Schlussfolgerungen für den
Waldschutz gezogen, von welchen waldbauli-
che Massnahmen und Hinweise zur Bekamp-
fung abgeleitet werden können. Nebst Forst-
entomologen kann die Schrift vor allem jenen
Forstleuten empfohlen werden, die sich mit
der Neubegründung oder Verjüngung von
Buchenbeständen unter erschwerten Bedin-
gungen befassen. Beat Förster

Insektenschäden können an Buchen im
Jungwuchs- und Dickungsalter zu Zuwachs-
Verlusten oder gar Ausfällen führen. Beson-
ders in immissionsbelasteten Waldbeständen,
wo auch weitere Faktoren das Wachstum von
Jungbuchen erschweren, ist es von Bedeutung,
den Einfluss der Insekten richtig zu diagnosti-
zieren und mögliche Massnahmen zur Scha-
denminderung zu kennen.

Die vorliegende Arbeit vergleicht die Be-
lastung von jungen Buchen im Harz und im
stärker immissionsbelasteten Erzgebirge. An
beiden Orten wird die Buche zur Umwandlung
oder Überführung von geschädigten, stand-
ortsfremden Fichtenbeständen verwendet.

Obschon experimentell nachgewiesen wer-
den kann, dass gewisse Insektenarten durch
Immissionseinwirkungen gefördert oder be-
hindert werden, ist es den Autoren nicht gelun-
gen, schadstoffbedingte Unterschiede in den
Parasit-Wirt-Beziehungen anhand von Frei-
landerhebungen sicher nachzuweisen. Zu viele
andere, bekannte und unbekannte Faktoren
wie zum Beispiel der Standort oder die Phäno-
logie beeinflussen das Wachstum der Buchen
und Insektenpopulationen und überlagern
mögliche Immissionseinflüsse. Festgestellt
wurde hingegen, dass gepflanzte Buchen in
den meisten Fällen anfälliger auf Schädlinge
reagieren als naturverjüngte. Dies gilt bei-
spielsweise für die Buchenzierlaus (BBy/fap/iw
/agi).

Interessant ist auch die Feststellung, dass
diverse Rüsselkäferarten in schadstoffbelaste-
ten Beständen gesamthaft oft stärker vertreten
sind, die grösste Dominanz einer einzelnen Art
aber ausserhalb deutlicher Schadengebiete
beobachtet werden kann.

Die vorliegende Schrift gibt einen abgerun-
deten Überblick über die wichtigsten Schad-
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